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0rtsvorstehersprechstunden fallen 
aus
Am Mittwoch, 16.01.2019, fallen die 0rtsvorstehersprechstunden
aus. An den Abendsprechstunden der 0rtsverwaltung von 16.00 
Uhr – 19.00 Uhr ändert sich nichts.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung
Die 0rtsverwaltung

Fundbüro
Bei der 0rtsverwaltung wurden  ein Schlüsselbund, ein  Handy 
sowie ein Fahrrad abgegeben.

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-
vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch,  16.01.2019, 06.02.2019, 13.02.2019, 20.02.2019
Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen 
und der gültige Personalausweis mitzubringen.
 

Aus der Region - Für die Region! 
Dorfmarkt Reichenbach

Freitags von 15 bis 18 Uhr.
Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt-Team!

Regierungspräsidium Freiburg lädt zu 
Infoveranstaltung zur Ortsumfahrung 
Kuhbach/Reichenbach (bei Lahr) ein
Termin am Mittwoch, 6. Februar um 19 Uhr in der Aula des 
Max-Planck-Gymnasiums in Lahr // Bevölkerung wird in die 
Planungen einbezogen 
Das Regierungspräsidium Freiburg setzt die Planung der Orts-
umfahrung von Kuhbach und Reichenbach nach dem kommu-
nizierten und mit der Stadt Lahr besprochenen Zeitplan nahtlos 
fort. Nach dem Planungsbeginn im Herbst 2018 steht nun als 
nächster Schritt eine öffentliche Infoveranstaltung am Mittwoch, 
6. Februar um 19 Uhr in der Aula des Max-Planck-Gymnasiums 
in Lahr an. Hierbei können sich die Bürgerinnen und Bürger über 
den neuesten Stand informieren und Fragen einbringen, heißt es 
in einer Pressemitteilung der Behörde.
Abteilungspräsident Claus Walther: „Die Ortsumfahrung Kuh-
bach/Reichenbach steht im Bundesverkehrswegeplan 2030 in 
der Kategorie ‘Vordringlicher Bedarf‘ und hat daher eine hohe 
Priorität für uns. Alle bestehenden Trassenvarianten werden da-
bei aufgegriffen, detaillierter untersucht und gegebenenfalls um 
weitere Varianten ergänzt. Uns ist insbesondere der Dialog mit 
der Bevölkerung wichtig. Deshalb kommen wir vor Ort, stellen 
die Planungen vor und hören den Bürgerinnen und Bürgern zu, 
die ihre Anliegen und Interessen einbringen können.“
Am Ende des Verfahrens sollen alle Varianten gegeneinander 
abgewogen werden, um eine sogenannte Vorzugsvariante für 
die weitere Planung zu finden. Sowohl im Plenum als auch an-
schließend an Stellwänden können die Planungen diskutiert und 
eigene Vorschläge unterbreitet werden. Die Ergebnisse werden 
anschließend vom RP Freiburg geprüft und in einer zweiten Ver-
anstaltung zu einem späteren Zeitpunkt vorgestellt. Mit diesem 
Vorgehen bietet die Behörde den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, sich aktiv in den weiteren Planungsprozess einzu-
bringen.

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert             
Agentur für Arbeit geschlossen
Am Mittwoch, 16. Januar 2019 sind die Agentur für Arbeit Of-
fenburg sowie die Geschäftsstellen Achern, Hausach, Kehl, Lahr 
und Oberkirch wegen einer betriebsinternen Veranstaltung ge-Tempo   30   beachten!
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schlossen.
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnummern 
0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20* (Arbeitge-
ber). * Diese Anrufe sind kostenfrei.

BEST - das Entscheidungstraining 
zur Berufs- und Studienorientierung für Schülerinnen und 
Schüler der Kursstufe am 22.01. und 31.01.2019 am Integ-
rierten Beruflichen Gymnasium in Lahr                              
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will ich? 
Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe jedes Jahr von Neuem. Parallel zur Abiturvorbereitung 
heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen 
und Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. Um Schüle-
rinnen und Schülern die Studienwahl zu erleichtern, bieten das 
Wissenschaftsministerium und das Kultusministerium für Schü-
lerinnen und Schüler der gymnasialen Kursstufen 22 Plätze im 
zweitägigen Entscheidungstraining BEST an. Durchgeführt wird 
das Seminar von einem Tandem bestehend aus einer Lehrkraft 
und einer Berufsberaterin der Agentur für Arbeit in Lahr.
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen und 
Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeitsformen 
ihre Interessen und Fähigkeiten und finden heraus, an welchen 
Werten und Zielen sie ihr Handeln ausrichten. In einer Intervall-
phase absolvieren sie den Orientierungstest, der neben den per-
sönlichen Interessen auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen zur Deckung bringt. Mit einer 
Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und Schüler in ei-
ner „Guided Tour“ die wichtigsten zuverlässigen Internetportale 
kennen. Am zweiten Tag des Trainings werden die Ergebnisse 
des Orientierungstests aufgearbeitet, offene Fragen zur Studi-
en- und Berufswahl beantwortet und Wege zur Entscheidungs-
findung trainiert.

Das nächste Seminar findet am 22.01. und 31.01.2019 von 8:30 
Uhr bis 17 Uhr am IBG Lahr statt. Kosten entstehen lediglich für 
Kopien in Höhe von 10 Euro pro Teilnehmer. Schülerinnen und 
Schüler aller Gymnasien sind herzlich willkommen und können 
an ihrer Schule eine Freistellung für dieses Seminar beantragen. 
Auch Studienabbrechern steht das Seminar zur Neuorientie-
rung offen. Weitere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite www.bw-best.de. Interessenten können sich ab sofort aus-
schließlich über das Internetportal für das Training anmelden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Jutta Spothelfer, spothel-
fer@ibg-lahr.de oder an Karina Kokemüller, Offenburg.Berufsbe-
ratung@arbeitsagentur.de .

Scheffel-Gymnasium
Kein begabtes Kind verlieren
Das Scheffel-Gymnasium Lahr hat seit 12 Jahren Erfahrung mit 
der Förderung begabter Kinder in seinem Hochbegabtenzug.
Wie aber werden besonders leistungsfähige und begabte Kinder 
bereits in der Grundschule erkannt? Welche Fördermaßnahmen 
sind denkbar und notwendig? Welche Möglichkeiten bietet die 
Hochbegabtenklasse am Gymnasium?
Außergewöhnlich begabte Kinder gibt es an jeder Schule. Man-
che von ihnen kennt jeder Lehrer, weil sie durch besondere 
Kenntnisse, Leistungen oder Fähigkeiten auffallen, über Jahre 
hinweg zu den Besten gehören oder bereits eine Klasse über-
sprungen haben. Andere besonders begabte Kinder werden 
zum Teil während ihrer gesamten Schulzeit nicht erkannt, da sie 
nur mittelmäßige oder gar schlechte Schulnoten haben und sich 
zurückziehen oder durch Störverhalten auf sich aufmerksam 
machen. Ob und wie es gelingt, begabte Kinder zu fördern, wo 
Schule an Grenzen stößt oder über diese hinauswächst – darü-
ber berichten beim diesjährigen Informationsabend zum Hoch-
begabtenzug im Scheffel-Gymnasium Schüler und Schulleitung 
des Scheffel-Gymnasiums sowie Schulpsychologen der Bera-
tungsstelle in Offenburg.
Themen sind die bisherigen Erfahrungen mit den Hochbegab-
tenklassen, die Konzeption des Modells und das Aufnahmever-
fahren für die neue 5. Klasse im Schuljahr 2019/2020.
Der Info-Abend richtet sich an interessierte Eltern sowie an Leh-
rerinnen und Lehrer der Grundschulen.
Montag, 14. Januar 2019, 19 Uhr im Scheffel-Gymnasium Lahr

Von der mittleren Reife zum Abitur am 
allgemein bildenden Gymnasium
Der dreijährige Aufbauzug am CSG
Am Clara-Schumann-Gymnasium Lahr können Schülerinnen 
und Schüler mit der mittleren Reife in drei Jahren die allgemei-
ne Hochschulreife erlangen. Diese Möglichkeit, das Abitur ohne 
fachspezifische Festlegung in drei Jahren zu erreichen, bietet 
das Clara-Schumann-Gymnasium als einzige Schule im Re-
gierungsbezirk Freiburg an. Es besteht ein breites Angebot an 
Neigungsfächern, die die Schüler nach Klasse 11 als vierstün-
diges Fach frei wählen können: Man kann außer den naturwis-
senschaftlichen Fächern auch gesellschaftswissenschaftliche 
wie Geschichte oder Erdkunde oder Sport, Musik oder Bildende 
Kunst wählen. Auch wer bisher nur eine Fremdsprache erlernt 
hat, kann in diesen Aufbauzug wechseln. Für diejenigen, die in 
der Kursstufe das Profilfach Musik wählen möchten, wird ein Vor-
bereitungskurs angeboten.
Das Clara-Schumann-Gymnasium ist zugleich Internatsschule 
und bietet allen Schülerinnen und Schülern, die außerhalb des 
Kreises Lahr wohnen, einen Internatsplatz, der eine besondere 
schulische Begleitung einschließt.
Alle externen und internen Schülerinnen und Schüler können 
täglich in der Schule ein Mittagessen einnehmen, das in der ei-
genen Schulküche frisch zubereitet wird.
Ein Informationsabend für Schüler mit mittlerer Reife und für 
die Eltern findet am Mittwoch, 6. Februar 2019 um 19.00 Uhr im 
Clara-Schumann-Gymnasium statt.
Die Anmeldung ist am Montag, 18. Februar 2019 und am Diens-
tag, 19. Februar 2019 jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr.
Wer Interesse an einem Internatsplatz hat, kann am 6. Februar 
bereits um 17.00 Uhr an einer Führung durch das Internat mit 
anschließendem Abendessen teilnehmen; um telefonische An-
meldung bis Dienstag, 5. Februar 2019 wird gebeten.
Auskünfte erteilt die Schule unter Telefon 07821 / 92 91 0. Wei-
tere Informationen können auch im Internet unter der Adresse: 
www.csg-lahr.de abgerufen werden.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Allgemeinverfügung
des Landratsamtes Ortenaukreis zur Festlegung des Kreis-
gebietes als Sperrgebiet zum Schutz gegen die Blauzungen-
krankheit vom 13. Dezember 2018; Az.:522-9124.21 
Nach amtlicher Feststellung der Blauzungenkrankheit - Serotyp 
8 (Bluetongue-disease-Virus - BTV-8) in einem Betrieb in der 
Gemeinde Ottersweier im Landkreis Rastatt und öffentlicher Be-
kanntmachung des Seuchenausbruchs durch das Landratsamt 
des Landkreises Rastatt erlässt das Landratsamt des Landkrei-
ses Ortenaukreis als untere Tiergesundheitsbehörde folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1. Das gesamte Kreisgebiet des Landkreises Ortenau- 

kreis wird zum Sperrgebiet erklärt.
2. Für das Sperrgebiet wird Folgendes angeordnet:
2.1. Wer Wiederkäuer im Kreisgebiet hält, hat die Haltung 
und den Standort der Tiere (Stall, Weide, Triebweg u.s.w.) un-
verzüglich dem Landratsamt als untere Tiergesundheitsbehörde 
(Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung, Okenstraße 29, 77652 Offenburg) anzuzei-
gen.
2.2. Krankheitsanzeichen, die einen Ausbruch der Blauzun-
genkrankheit befürchten lassen (zu den Krankheitsanzeichen 
s.u. die Erläuterungen in Nr. 1 in den informatorischen Hinwei-
sen), sind sofort bei der unteren Tiergesundheitsbehörde (vgl. 
Nr. 2.1) anzuzeigen. 
2.3. Das Verbringen von Wiederkäuern, Embryonen, Sa-
men und Eizellen aus dem Sperrgebiet ist verboten, soweit und 
solange keine Ausnahmegenehmigung von der unteren Tierge-
sundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) erteilt wurde (zur Beantragung 
von Ausnahmegenehmigungen s.u. die Erläuterungen in Nr. 2 
der informatorischen Hinweise).
3. Die sofortige Vollziehung der in Nr. 1, Nr. 2.1 bis 2.2 getroffe-

nen Regelungen wird angeordnet.
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4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. 
Dezember 2020 solange keine öffentliche Bekanntgabe einer 
Fristverlängerung erfolgt.

Rechtlicher Hinweis
Nach § 41 Absatz 4 Satz 2 LVwVfG wird darauf hingewiesen, 
dass die Allgemeinverfügung und ihre Begründung von jeder-
mann, der als rechtlich Betroffener der Verfügung in Betracht 
kommt, während der Dienstzeiten im Dienstgebäude des Land-
ratsamtes Ortenaukreis, Amt für Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung, Okenstraße 29, 77652 Offenburg, Zimmer 
116 sowie auf der Internestseite des Landratsamtes unter www.
ortenaukreis.de eingesehen werden kann.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach-
deren Bekanntgabe beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 
20, 77652 Offenburg Widerspruch erhoben werden.
Gez. Dr. Loewer 
Amtsleiter – Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung

Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Or-
tenaukreis informiert:
Privatwaldbesitzer im Forstbezirk Lahr können ihren Bedarf an 
- Forstpflanzen (unter Angabe von Art, Alter, Größe, Herkunft) 

sowie an
- Wuchshüllen und Pfählen 
bis zum 31.01.2019 bei ihrem Revierleiter oder dem Forstbezirk 
Lahr melden.
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft – Forstbezirk 
Lahr, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, Tel. 0781 805 7181, 
Fax. 0781 805 7254, Mail: forstbezirk.lahr@ortenaukreis.de.

Vorträge zu rechtlichen Vorschriften für Direkt-
vermarkter, bäuerliche Gastronomen und Anbie-
ter von Urlaub auf dem Bauernhof
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis bietet 
für Anbieter von Agrotourismus, Direktvermarkter und bäuerliche 
Gastronomen zwei Vorträge zu rechtlichen Vorschriften in Bezug 
auf einen Internetauftritt und für Anbieter von Urlaub auf dem 
Bauernhof an.
Bei eigenen Internetauftritten sind zahlreiche Rechtsvorschriften 
einzuhalten. Die Juristin Anne Katrin Zabel von der E-Commerce 
Verbindungstelle Kehl informiert in ihrem Vortrag über die Da-
tenschutzgrundverordnung, das Telemediengesetz sowie das 
Urheber- und Markenrecht. In einem zweiten Vortrag richtet 
sich Rechtsanwalt Sammy Hammad an Urlaub auf dem Bauern-
hof-Anbieter. Hierbei sind rechtliche Rahmenbedingungen und 
Vorgaben zu diesem Betriebszweig wie beispielsweise die Fra-
ge, welcher Betrieb von dem Pauschalreiserecht betroffen ist, 
im Blickpunkt. Daneben werden die Themen Preisangabenver-
ordnung, AGBs und rechtliche Vorgaben gegenüber dem Gast 
angesprochen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, die Vorträge 
können unabhängig voneinander besucht werden. Der erste fin-
det statt am Montag, 14. Januar 2019 um 19 Uhr, der zweite 
Vortrag beginnt um 20:30 Uhr, jeweils im Amt für Landwirtschaft 
in der Prinz-Eugen-Straße 2. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Anmeldung ist bis 10. Januar 2019 unter Telefon 0781 805 
7100, per Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder on-
line über den Veranstaltungskalender  www.ortenaukreis.land-
wirtschaftsverwaltung-bw.de möglich.

Lernort Bauernhof – Fachexkursion
Am 14. Januar 2019 bietet der Lernort Bauernhof in Baden-Würt-
temberg eine Fachexkursion für Landwirtinnen und Landwirte 
auf dem Aspichhof in Ottersweier im Landkreis Rastatt an. Auf 
einem aktiven Lernort Bauernhof-Betrieb erhalten Teilnehmende 
Einblicke in die praktische Umsetzung eines Lernort Bauernhof 
Angebots sowie Vermittlung der pädagogischen Herangehens-
weisen bei der Gestaltung eines Hofbesuches mit Schulklassen. 
Schwerpunktthema ist das Thema „Fleischproduktion in Ba-
den-Württemberg“. Der Nachmittag der Fachexkursion findet auf 
einem Schweinezuchtbetrieb statt. Hier erfahren Teilnehmen-
de alles rund um das Thema Schweinehaltung, Aufzucht und 

Fleischproduktion. Weiter wird es einen pädagogischen Input 
zum Thema: „Tierisch gut“ – Herangehensweisen und Ideen zum 
Thema „Fleisch“ auf dem Lernort Bauernhof, geben. 
Außerdem besteht an diesem Tag die Gelegenheit für einen Er-
fahrungsaustausch unter allen Lernort Bauernhof-Akteuren. 
Die Veranstaltung findet von 9 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Die Semi-
nargebühr beträgt 20 Euro pro Person, zzgl. Verpflegung vor Ort.  
Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte - ob Neueinstei-
ger oder bereits erfahren - sind herzlich willkommen!
Weitere Informationen und Anmeldung unter lernortbauernhof@
lbv-bw.de, Telefon 07524 400320 oder www.lob-bw.de. 

Obstbautag in Waldulm am 14. Januar
Mit Beginn des neuen Kalenderjahres veranstaltet das Landrat-
samt Ortenaukreis in Zusammenarbeit mit dem Bezirksobstbau-
verein Ortenau und dem Arbeitskreis Erwerbsobstbau der Regi-
on Mittelbaden seinen jährlichen Waldulmer Obstbautag. Dieser 
findet statt am Montag, 14. Januar 2019, ab 13.30 Uhr in der 
Pfarrberghalle in Kappelrodeck-Waldulm.
Gerhard Baab, Versuchsleiter des Obstbaulichen Kompetenz-
zentrums in Klein-Altendorf und Spezialberater für Kernobst, 
präsentiert den Teilnehmenden neue empfehlenswerte Apfel-
sorten sowie Apfelunterlagen, die auch für Nachbaustandorte 
geeignet sind. Im zweiten Vortrag stellt Andreas Beck seinen 
modernen Obstbaubetrieb in Eberdingen vor. Von der überge-
bietlichen Pflanzenschutzberatung des Amtes für Landwirtschaft 
im Landratsamt Ortenaukreis sprechen Hans-Dieter Beuschlein 
und Matthias Bernhart über rechtliche Neuerungen im Pflanzen-
schutz und auffällige Schaderreger aus 2018 und Empfehlun-
gen für 2019. Bei der Veranstaltung werden zwei Stunden als 
Sachkunde-Fortbildung anerkannt. Die Erzeuger werden ge-
beten, ihre Sachkundeausweise mitzubringen. Die Halle öffnet 
aufgrund der Registrierung bereits um 12.30 Uhr. Parkmöglich-
keiten gibt es direkt an der Halle. Ebenso dürfen die Parkplätze 
am Rodeck-Stadion, bei der Firma Euro Tours Pfeifer und an der 
WG Waldulm mitgenutzt werden. 
Zu dieser Vortragsveranstaltung sind alle Mitglieder und Interes-
sierten herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen gibt es beim Amt für Landwirtschaft 
unter Telefon 0781 805 7115.

Weihnachtsbäume können auf Wertstoffhöfen des 
Ortenaukreises und Grünabfallsammelplätzen der 
Gemeinden kostenlos abgegeben werden
Wenn der Weihnachtsbaum nach den Feiertagen wieder abge-
räumt wird, kann dieser auf einem der folgenden Wertstoffhöfe 
des Ortenaukreises, die Grünabfälle annehmen, kostenlos ent-
sorgt werden: Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, 
Kappel, Kehl-Kork, Neuried-Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl, 
Offenburg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schut-
terwald-Höfen, Schwanau-Ottenheim und Seelbach-Schönberg.
Der Wertstoffhof in Lahr-Sulz nimmt keine Grünabfälle und daher 
auch keine Weihnachtsbäume an. Einwohner aus dem Lahrer 
Raum können ihre ausgedienten Weihnachtsbäume aber zur 
Kompostierungsanlage Förster am Limbruchweg 22 in Lahr (bei 
der Kläranlage) bringen. Dort werden diese, wie auch bei den 
anderen sieben Kompostierungsanlagen im Ortenaukreis, eben-
falls kostenlos angenommen. 
Außerdem können Weihnachtsbäume auch auf den gemeinde-
eigenen Grünabfallsammelplätzen während der üblichen Öff-
nungszeiten abgegeben werden.
Zusätzlich zu den oben genannten Entsorgungsmöglichkeiten 
werden in vielen Städten und Gemeinden Weihnachtsbäume 
auch von Vereinen oder anderen Organisationen eingesammelt 
oder können bei eigens dafür eingerichteten Sammelplätzen ab-
gelegt werden. 
Unabhängig davon, an welchen Entsorgungsstellen die Weih-
nachtsbäume abgegeben wurden, werden diese alle in Kompos-
tierungsanlagen verwertet und müssen daher von Lametta und 
anderen Dekorationen befreit sein.
Die Adressen, Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Sammel-
stellen und Kompostierungsanlagen gibt es auf der Internetseite 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „Abfallannahmestel-
len“. Für weitere Auskünfte steht die Abfallberatung unter Telefon 
0781 805 9600 oder per E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenau- 
kreis.de zur Verfügung.
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»Waldwirtschaft 2019« erschienen
Die jährliche Ausgabe der Broschüre „Waldwirtschaft“ ist er-
schienen. Die  Broschüre will die Privatwaldbesitzenden im Or-
tenaukreis über die wichtigsten aktuellen Entwicklungen in der 
Forst- und Holzwirtschaft informieren. Herausgeber ist das Amt 
für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis.
Schwerpunktthemen sind in diesem Jahr die Forstneuorga-
nisation in Baden-Württemberg, die in Folge der Stürme, des 
Schneebruchs und des Trockenjahres 2018 europaweit ange-
fallene extrem hohe Schadholzmenge, die Trockenschäden und 
die Borkenkäferentwicklung  und Strategien und Maßnahmen für 
schwierige Zeiten im Hinblick auf zufällige Nutzungen. Außer-
dem gibt es einen Ausblick auf die zukünftige Waldbewirtschaf-
tung: Wie wirkt sich der Klimawandel auf die Ortenauer Wälder 
aus und was beutet dies für die Waldbesitzenden? Ein weiterer 
Artikel beschäftigt sich mit den Erfahrungen im Anbau von Alter-
nativbaumarten in der Ortenau. Zudem wird der Waldentwick-
lungstyp Douglasien-Mischwald vorgestellt.  
Alle Privatwaldbesitzenden im Ortenaukreis mit einer Waldfläche 
über fünf Hektar bekommen die Privatwaldinfo derzeit kostenlos 
zugesandt. Eigentümer mit geringeren Waldflächen und Waldin-
teressierte erhalten die Broschüre auf Anfrage kostenlos beim 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugenstraße 2, 77654 Offenburg, 
Tel.: 0781-805-7255, Fax: 0781-805-7259, E-Mail: waldwirt-
schaft@ortenaukreis.de. Darüber hinaus kann die Broschüre bei 
den örtlichen Förstern angefragt, oder im Internet unter www.
ortenaukreis.de  unter dem Suchwort „Waldwirtschaft 2019“ her-
untergeladen werden.

Vereinsmitteilungen

Jugendfeuerwehr Lahr
Gruppe Reichenbach/Kuhbach

Die Jugendfeuerwehr Stadt Lahr Gruppe Reichenbach/Kuhbach 
sammelt am 12.01.2019 ab 9:30 Uhr Ihre Weihnachtsbäume an 
der Haustür ein.

Am Wochenende starten die Schlurbis in die 
Kampagne 2019
Am Freitag werden wir mit den Ilwedritsche Bad Peterstal e.V. 
das 44-jährige Jubiläum beim Ilwi-Ball feiern. Gleich am Sams-
tag nehmen wir beim 2. Guggemusiktreffen in Oberrimsingen teil.
Alle weiteren Termine sind auch auf unserer Homepage www.
schutterschlurbi.de zu finden.

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder,
das Bad ruht im Winterschlaf.
Zeit, um die jährliche Mitgliederversammlung abzuhalten. Diese 
findet am Freitag, den 18.01.2019 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Linde statt.
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereines sind herzlich 
willkommen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Berichte der Vorstände und Bereichsleiter
2. Entlastung des Gesamtvorstandes
3. Ergänzungswahl
4. Maßnahmen / Termine 2019
5. Verschiedenes / Wünsche / Anträge

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 14. Januar 2019 bei 
Conny Herr, 1. Vorsitzende, eingereicht werden.
www.familienbad.info

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Jahresbroschüre 2019
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein frohes neues Jahr 
und freuen uns, nun das neue Programm verteilen zu können. 
Die Broschüre ist sonst aktuell ausgelegt bei Elektro Billian, im 
Gasthaus Linde, in der Volksbank-Filiale, außen an der Ham-
merschmiede, im Rathaus und im Pfarrheim. Weitere Stellen 
können folgen. Sie erhalten das Programm natürlich auch beim 
Schnuppernachmittag in der neuen Schmiedestube. 

Anmeldung Wandermarathon
Unsere Homepage wurde überarbeitet, der Anmeldelink ist jetzt 
deutlich schneller zu finden. Zur Homepage gelangen Sie auch 
schnell über den QR-Code aus dem Veranstaltungskalender. 40 
Anmeldungen liegen bereits vor. Eine Anmeldung per Email ist 
nicht möglich. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Reinschnuppern in die neue Schmiedestube 
Auch wenn sie noch nicht offiziell eingeweiht ist: Die neue 
„Schmiedestube“ an der Hammerschmiede ist fertiggestellt. In 
ihrer stilvollen Holz-Glas-Bauweise fügt sie sich ein in das histo-
rische Gebäude und hebt sich durch ihre moderne Formenspra-
che doch unverkennbar als ein neues Bauwerk hervor. Wie es 
drinnen aussieht und was sonst noch alles neu ist, das können 
alle interessierten Reichenbacher selber erkunden und ihre Fra-
gen stellen. Einfach mal vorbeischauen! Dort gibt es Kaffee und 
Kuchen und die neue Jahresbroschüre. 
Termin:  Samstag, 19. Januar, 14-17 Uhr. 
Parken Sie bitte an der Geroldseckerhalle. 

Orgel- und Bauförderverein
St. Stephanus Reichenbach

FKK im Pfarrheim! Flohmarkt – Kaffee – Kuchen 
Der Orgel- und Bauförderverein St. Stephanus plant für Sams-
tag, 16. März 2019 von 10.00 bis 16.00 Uhr die Aktion „FKK im 
Pfarrheim“. Falls sich genügend Interessenten melden, wollen 
wir einen Flohmarkt in den Räumen des Pfarrheims in Reichen-
bach organisieren und dabei mit Kaffee und Kuchen bewirten. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 16. Februar per mail an 
OuBSt.Stephan@gmx.de falls sie einen Stand beim Flohmarkt 
betreiben wollen. Sie erhalten dann weitere Informationen. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 
Das Vorstandsteam 

Sprechtag des VdK Reichenbach
Der nächste Sprechtag des VdK Reichenbach findet am Mitt-
woch, den 16.01.2019 von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr  im Fremden-
verkehrsraum  des Rathauses statt.
Erstmals steht Frau Dr. Monika Roth als Beraterin zu allen Fra-
gen der Pflegebedürftigkeit zur Verfügung. Sie berät zur Antrag-
stellung und ob eine Pflegebedürftigkeit vorliegt. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis zum 15.01.2019 bei 
der Ortsverwaltung Reichenbach, Tel.: 972610 bei Frau Schmidt.
VdK Reichenbach
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Forstbetriebsgemeinschaft Lahr-Seel-
bach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 23.Januar 2019, 20:00 Uhr, Gasthof Brucker-
hof, Schönberg -Weiler

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 1. Vorsitzender Hubert Schätzle
2.  Geschäftsbericht 1. Vorsitzender Hubert Schätzle
3.  Geschäftsbericht Geschäftsführer Michael Heid
4.  Kassenbericht Kassiererin Waltraud Weber
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Kassiererin Waltraud Weber
7.  Entlastung des Geschäftsführers Michael Heid
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.   Aktuelles vom Holzmarkt: FVS –Geschäftsführend. Vor-

stand Joachim Prinzbach
10.   Amt für Waldwirtschaft, FDir. Pfüller: Forstreform 

2019/2020
11.   Herausforderung Borkenkäferbekämpfung: Forstrevier-

leiter Hans-Jörg Fries
12.   Anpassung von Gebühren und Aufwandsentschädigun-

gen
13.   Jubiläumsfest: 50 Jahre FBG Lahr-Seelbach am 21. 

September 2019
14.  Informationen über die Datenschutzgrundverordnung
15.  Wünsche und Anträge

Wünsche und Antrage sind bis zum 16. Januar 2019 beim 1. 
Vorsitzenden Hubert Schätzle einzureichen.
In Erwartung einer regen Teilnahme an unserer wichtigen Ver-
sammlung verbleibe ich mit freundlichen Grüßen
Gez. Hubert Schätzle, 1. Vorsitzender, FBG Lahr-Seelbach, Grü-
selhornstr. 6, 77960 Seelbach.

Beratung im Sozialrecht
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Lahr mit Herrn Berger finden am Donnerstag, den 7. Febru-
ar und Donnerstag, den 21. Februar von 8.00 bis 15.30 Uhr im 
VdK-Büro, Alte Bahnhofstraße 10/7 (Nestler-Carree) statt. Die 
Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Ren-
ten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mit-
glieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende 
und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.
Der VdK-Kreisverband bietet zusätzlich jeden Montag bis Mitt-
woch sowie Freitag Sprechstunden durch einen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter an. Sie finden von 9 bis 11 Uhr ebenfalls im Nest-
ler-Carree, Alte Bahnhofstraße 10/7, Telefon: 07821/ 24 177 
statt.

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16.00 Uhr

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Sa, 12.01. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe (mitgestaltet vom Musik-

verein Seelbach) 
  German Simson, Hans-Dieter Munz, Katharina und 

Josef Bitterer, Stephan, Marianna, Wladislaw, Jan und 
Josepha Pajak 

 Seelbach
So, 13.01. TAUFE DES HERRN - Fest
08:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Maria Beck (Jahrtag) 
 Seelbach-Wittelbach
09:30 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Stephan   Hl. Messe - Familiengottesdienst al-

ler Erstkommunionkinder mit Taufe
 Lahr-Reichenbach
Di, 15.01. 
18:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Elvira Gißler und Gertrud Pfeifer 
 Lahr-Kuhbach
Mi, 16.01. 
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten (356) - Ge-
denktag
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 18.01. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe zum Weltfriedenstag (mit-

gestaltet von der KFD) 
 Seelbach
Sa, 19.01. 
15:00 Mariä Heimsuchung  Tauffeier
 Lahr-Kuhbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
So, 20.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS – An diesem Wo-
chenende Sonderkollekte in allen Pfarrkirchen
09:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Reinhold Mark und Angehörige 
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Nikolaus  Hl. Messe 
11:15 St. Nikolaus  Tauffeier von Luis Kohout, Noah Kopf 

und Laura Faißt
 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 13.01.2019 - 1. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Ich habe mein Angesicht im Augenblick des 
Zorns ein wenig vor dir verborgen, aber mit ewiger Gnade will 
ich mich deiner erbarmen, spricht der HERR, dein Erlöser.           
Jesaja 54,8 
Kollekte: Aufgabe der Weltmission
Gottesdienst
09.30 Uhr    Gottesdienst mit Taufe Seelbach, Pfr.in Dole-

schal
zeitgleich  Kindergottesdienst „Hochzeit zu Kana“.
Dienstag, 15.01.2019
20.15 Uhr Gruppe Sternschnuppe
Mittwoch, 16.01.2019
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, 
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Ihre Schwarzwaldmetzgerei-Teams
Seelbach, Oberachern und Offenburg freuen sich auf Ihren Besuch! 

Irrtüm
er vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Angebot vom 10.01.2019 bis 23.01.2019

Die freundliche Metzgerei.

Der Klassiker
Fleischkäse, fein

100g 0,99 EUR

Unser Tipp
Schweinebauch, gesalzen

100g 0,99 EUR

Für die kalten Tage
Gekochtes Ripple

100g 0,99 EUR

Immer ein Genuss
Cordon-Bleu vom Schwein

100g 0,99 EUR

Herzhaft gut
Gulasch gemischt

100g 0,99 EUR

Ideal für das Vesper
Paprikalyoner

100g 0,99 EUR

www.achtsamkeit-lahr.de

Judith Jäger • 0176 70658719 • judith-jaeger@gmx.de

MIT ACHTSAMKEIT
ZU MEHR GELASSENHEIT
UND INNERER STÄRKE

MBSR 8-Wochen-Kurs
Neuer  Kursbeginn:
15. Januar 2019 in Lahr

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 1
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 2
Donnerstag, 17.01.2019
19.30 Uhr Probe Kirchenchor
20.00 Uhr Hauptprobe Saxophonorchester, Evang. Kirche
Samstag, 19.01.2019
19.30 Uhr  Abschiedskonzert von der „alten Kirche“ mit 

dem Südbadischen Saxophonorchester in der 
Evang. Kirche, mit gemütlichem Ausklang im  
Gemeindesaal und nicht wie vorab angekün-
digt im kath. Pfarrheim!

In der Pause und im Anschluss erwartet Sie bereits unsere neue  
orientalische Tücher Kollektion und neu mit dabei auch raffinier-
te, hochwertig handgearbeitete Tücher und Schals aus heimi-
scher Produktion!
Sonntag, 20.01.2019 - 2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal
Mit diesem Gottesdienst verabschieden wir uns von der „alten 
Kirche“, die Renovierung unserer Kirche beginnt am Montag, 21. 
Januar!

Wenn Sie uns erreichen möchten:  
Montag: 15.00-18.00 Uhr, Mittwoch: 14.30-17.30 Uhr, Freitag: 
9.00-12.00 Uhr. Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder 
E-Mail: pfarramt@ekise.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ekise.de.  

Lichtbildvortrag - Auf dem Jakobsweg-
Beim -Treffpunkt am Eisweiher- erzählt Ruth Fehrenbacher mit 
eindrucksvollen Bildern über ihre Erlebnisse von zwei Wande-
rungen auf dem Jakobsweg in Frankreich und Spanien. 
Termin: Donnerstag, 17.01.2019, 19.00 Uhr, Gemeindehaus St. 
Franziskus Seelbach, Eisweiherweg 4

Anzeigen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern


